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HEUTE:
Umfrage: Nähe zum
Strand ist ein Pluspunkt
Schleichende Preissteige-
rungen bemerkbar.

Den neuesten

online immer dabei haben

Swantje und ich waren
mit Besuch vom Festland
am Strand
und waren
entsetzt
über die
Hunde.

ENNOS INSEL-GELÄSTER
MORGEN:

Poststraße 5 · 26548 Norderney · Tel: 04932 8401745

Am Kurplatz 3 · 26548 Norderney · Telefon: 04932 927940

Hochwertige
Wohnaccessoires
mit MEER-Flair.

Die Welt
der schönen

Dinge.

www.inselraum.de

Anzeige

Es gibt preiswerte Speisen
und Getränke sowie ein
Animationsprogramm.
Vor dem Seniorenzen-

trum „To Huus“ wird an
diesem Sonnabend groß
gefeiert: Das erste Som-
merfest unter dem neuen
Namen beginnt um 13 Uhr
im Vorgarten des Alten-
heims an derMühlenstraße.
Außerdem findet zeitgleich
der Straßenflohmarkt der
Mühlens t raßenanwoh-
ner und auch ein Treffen
der Norderneyer Oldtimer
statt.
Die Verantwortlichen

des Altenheims haben mit
Unterstützung des Seni-
orenfördervereins für das
Sommerfest ein buntes
Programm für die Bewoh-
ner und Gäste zusammen-
gestellt und sorgen für le-
ckere Speisen undGetränke
zu kleinen Preisen. Für die
jüngeren Besucher wird ein
Unterhaltungs- und Ani-
mationsprogramm geboten.
Musikalisch wird das Fest

vielfältig begleitet: Ein be-
sonderes Ereignis ist sicher-

lich der Auftritt des War-
schauer Symphonie-Or-
chesters vor dem Alten-
heim. Das Orchester spielt
von 15.30 bis 16.30 Uhr.Ab

13 Uhr ist der Musikclown
Willi Himmel auf dem Ge-
lände unterwegs, der „viel
Sonnenschein“ mitbringt.
Hinter dem Künstlerna-

men verbirgt sich der ge-
bürtige Norderneyer Folker
Uphoff, ein studierter Mu-
siker, Trompeter und Sän-
ger, der heute in Berlin lebt.

Auch die Norderneyer
Gruppe Querbeet wird die
Besucher des Altenheim-
festes unterhalten.Der Auf-
tritt ist für 14 Uhr geplant.

DieWarschauer spielen auch
Sommerfest des Seniorenzentrums „To Huus“ mit vielfältigemMusikprogramm

Erstmalig werden die Warschauer Symphoniker bei einem Sommerfest des Seniorenzentrums spielen. FOTO: FELLENDORF

Werbetag
20 Jahre „Gruben“

Anlässlich des 20-jährigen
Bestehens des Norderne-
yer Seenotrettungskreuzer
„Bernhard Gruben“ wird am
Sonnabend am Weststrand
„der besondereWerbetag“ der
Seenotretter begangen. Von
10 bis 13 Uhr ist der Ret-
tungsschuppen geöffnet und
es gibt Manöverfahren von
mehreren Rettungsbooten
mit einemHubschrauber.

S I E B E N G R U P P E N B E I M N O R D E R N E Y E R M U S I K F E S T

Rock mit „DirtyWork“, mitreißende Songs
von „NineTeeth Republic“, Eigenkompositi-
onen von „Performance“,Metalcore mit den
„Warbeks“ und Inselrap mitMarwell feat.Mr.
Mankun (Foto).Das „Line-Up“ des dritten
NorderneyerMusikfestes ist hochkarätig und
abwechslungsreich. Neben den fünf Gruppen
werden auch zwei junge Norderneyer Bands

zu hören sein: die zwölfjährigen Rocker von
„Ten SecondsToMidnight“ und die Jugend-
band „Sound Control“. Am Sonnabend,
5. August, um 16 Uhr startet dasMusikereig-
nis unter demMotto „Von Norderney – Für
Norderney.Wir feiern für den guten Zweck!“
Die Norderneyer Jan-Remmer Harms und
Hauke Puhle organisieren das Fest auf dem

Gelände des Fuhrunternehmens Jakob Onnen.
Der gesamte Erlös desMusikfestes kommt
gemeinnützigen Einrichtungen auf der Insel
zugute. Alle Bands verzichten für den guten
Zweck auf ihre Gage. Karten gibt es im Vor-
verkauf für fünf Euro bei Baustoffe Garrels im
Gewerbegelände. Informationen unter www.
norderneyer-musikfest.de und bei Facebook.
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Ein sozial-kulturelles
Angebot zumThema
Geflüchteteanverschie-
denenOrtenaufder Insel.
Die „MS Anton“, die am

Freitag für dreiTage imNor-
derneyer Yachthafen fest-
macht, ist kein gewöhnliches
Boot. Der kleine Kutter ist
ein Teil des Projekts „Mit
Sicherheit gut ankommen“
der StiftungOutlaw.Auf ihm
befinden sich 70 Bronzefi-
guren des dänischen Künst-
lers JensGalschiøt.JedeFigur
steht für einenMenschenmit
individuellen Gesichtszü-
gen. Die Figuren verkörpern
das Schicksal der einzelnen
Menschen, die sich auf den
Weg in ein besseres Leben
begeben.
Das sozial-kulturelle

Schiffsprojekt soll Menschen
entlang der Route die Mög-
lichkeit bieten, sich auf eine
neue Art undWeise mit dem
Thema Flucht und Migra-
tion auseinanderzusetzen.
„Mit diesem Projekt will

der Künstler auf die Flücht-
lingssituation im Mittelmeer
aufmerksammachen“,erklärt
Gunda Behr vom Netzwerk
Geflüchteter auf Norderney.
Begleitet wird die Aus-

stellung im Yachthafen von
einem großen Rahmenpro-

gramm, das sich mit dem
ThemaFluchtundMigration
beschäftigt. Am Freitag wird
die Ausstellung von Vertre-
tern der StiftungOutlaw und
von Norderneys Bürgermei-
ster Frank Ulrichs eröffnet.
Bis 19 Uhr besteht die Mög-
lichkeit,die „MSAnton“ und
die Ausstellung zu besichti-
gen.Zusätzlich werden unter
anderem Krar-Musik und
typische Speisen aus Eritrea
vorgestellt.
An Infoständen können

die Besucher das Gespräch
suchen. Zekarias Kebraeb,
ein Flüchtling aus Eritrea,

der schon länger in Deutsch-
land lebt, liest am Freitag um
17.30 Uhr, am Sonnabend
um 12 Uhr und am Sonntag
um 16 Uhr aus seinem Buch
„Hoffnung im Herzen –
Freiheit im Sinn“ vor.
Zusätzlichgibt es szenische

Lesungen: „Ein Morgen vor
Lampedusa“ vom Spielkreis
Theater Hannover am Frei-
tag um20Uhr imHausKlip-
per ( Jann-Berghaus-Straße
40) am Sonnabend um 15
Uhr im Conversationshaus
(Weißer Saal) und am Sonn-
tag um20.30Uhr in der Jurte
am Hafen. aj

Eritreische Musik
Ausstellungmit vielfältigem Rahmenprogramm

Die „MS Anton“ im Norderneyer Hafen. FOTO: FELLENDORF

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Montag
31.7. Der „Gruben“ einmal ganz nah sein

Schifffahrt Tag der Seenotretter ist aufNorderney gut besucht

Dienstag
1.8. „Ein Ort, an demGemeinde gelebt wird“

 FeierlicheWiedereröffnung des Gemeindesaals

Mittwoch
2.8. Für den guten Zweck feiern

 Drittes NorderneyerMusikfest mit sieben Bands

Donnerstag
3.8. 84 Einzelhändler beteiligen sich amNachtbummel

E Musik, Speisen, Stimmung und Feuerwerk
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Beilagen
Eine Teilauflage enthält Prospekte der
Firmen Inselmarkt Manfred Kruse, Netto,
expert Bening, Penny, Rossmann und Edeka
Norderney.Wir bitten um Beachtung.

Heute Abend
Vortrag Achtsamkeit
Der Vortrag „Achtsamkeit

und Spiritualität“ mit Frank
Tammen findet heute Abend
um 20 Uhr in der Bibliothek
im Conversationshaus statt.
Karten können im Vorver-
kauf in der Bibliothek erwor-
ben werden. Achtsamkeit
ist die Fähigkeit, in jedem
Augenblick unseres Lebens
wirklich präsent zu sein, so
Tammen.

1. Juni
Laura Küppers, Hüller Str. 103, 45888
Gelsenkirchen und TimOlbrich, Hohen-
zollernstr. 34, 59063 Hamm

2. Juni
Kirsten Röer undMarcell Mierswa, Voß-
straße 10, 59469 Ense

Svenja Schauermann und Kay Franz
Brüggen, Ringelblumenweg 12, 50226
Frechen

Scarlett Hauschild-Peil und Fabian Tho-
malzig, Stenbocke 24, 44388 Dortmund

6. Juni
Yvonne Grabinger geb. Roller und Sven
Tremmel, Am Brückelsee 53, 92442Wack-
ersdorf, Rauberweiherhaus

8. Juni
Susanne Heidenreich geb. Kosfeld und
Günter Aloysius Reckmann, Marga-
rethe-Heinze-Str. 6 a, 49809 Lingen (Ems)

Margot Brigitte Spaderna undMichael
Kestler, Oberer Brandl 49, 86633 Neuburg
a. d. Donau

9. Juni
Britta Mathies undMatthias Paul Loh-
mann, Wiemstraße 31, 59320 Ennigerloh,
StT Enniger

JanaWiesenhöfer und Andrew Ryan
Schröder, Bleicherhof 31, 40885 Ratingen

Andrea Treffeisen und PeerWauschkuhn,
Holbeinstraße 25, 79100 Freiburg im
Breisgau

10. Juni
Ulrike Seyboth und Ingo Josef Fröhlich,
Stubbenkammerstraße 2, 10437 Berlin
Pankow

Silke HildegundeMaria AnnaMeis und
Robert Wasmuth, Bernhardstraße 13,
33106 Paderborn

Anja Ingrid Briesemeister und TimDen-
nis Sebastian Buchholz, Lützowallee 68,
26603 Aurich

Britta de Vries undMichael Heimhold,
Birkenweg 29, 26548 Norderney

12. Juni
Dorothea Lietz geb. Bäcker und Dirk
Bleckmann, Postallee 43 a, 45964 Glad-
beck

13. Juni
Patricia Siedlok undMarcel Bucek, Von-
Walsen-Weg 67, 48167Münster

Jasmin Pawelzik und Christian Niehaus,
Alter Hammweg 2 e, 59269 Beckum

15. Juni
Anne Katrin Kleine-Ruse und Lars Over-
kamp, Friesenring 70, 48147Münster

Sabine Husken und Holger Reinhold
Pielage, Grevener Damm85, 48282
Emsdetten

16. Juni
Beate Deitert genannt Röttger geb. Ma-
giera und Rainer Bock, Nonnenwall 16,
33378 Rheda-Wiedenbrück

Nancy Gummelt und Christoph Bähre,
AmMühlenberge 18, 31311 Uetze

Heike Anne Schürkötter und Carsten
Frick, Blumenstraße 113, 48282
Emsdetten

19. Juni
Kirstin Beermann genannt Pennekamp
und Thomas Schmidt, Julienweg 30,
59071 Hamm

Miriam Knust geb. Löser und Sascha Ben-
jaminWiemann, AmDorfplatz 26, 58642
Iserlohn

20. Juni
Sandra Brill und Nico Kohl, Egerstraße 29,
37287 Jehretal

Elisabeth Bentler und Fritz Reiner Kunka,
Beim Schlinghause 64, 33106 Paderborn

22. Juni
Jaqueline Jansing und Fahian Gorontzy,
Westfalenstr. 135 a, 48165Münster

Nadine Böhm geb. Sauthof und Andre
Schmidt geb. Müller, Bielefelder Straße
84, 33803 Steinhagen

23. Juni
JasminMarkgraf und Volker Rinne, Hin-
denburgstraße 35, 31319 Sehnde

LisaMarie-Sophie Grundt undMark
Hense, Moospott 10d, 59320 Ennigerloh

Sarah Hanke und Rene Dubbert, Alter
Kirchpfad 4, 32657 Lemgo

24. Juni
Nadine Büter und Jens Schütte, Bolls-
kamp 23, 49733 Haren (Ems)

29. Juni
Claudia Schmidtke und Frank Georg
Hüsing, Sommergarten 12, 27751
Delmenhorst

Birte Niemann und Norbert Jung,Werner-
Düwel-Straße lc, 31863 Coppenbrügge

Martina Baumgärtner, Unteröschhöfe 11,
88299 Leutkirch im Allgäu, OT Urlau und
Ralf Göser, Johannesholzstraße 8, 88299
Leutkirch im Allgäu, OTWuchzenhofen

30. Juni
Nicole Radke und Daniel Ehle, Lenbach-
straße 31, 45147 Essen

Ina Gabriele Waldermann und Frederik
Franken, Baerler Straße 46, 47441Moers

Isabelle Schultz, Krottenkopfstraße 8,
81377München und René Koritsch, Rie-
bauer Dorfstraße 11, 29410 Hansestadt
Salzwedel

Eheschließungen und Lebenspartnerschaften im Juni 2017

Den Bund fürs Leben – auf der Insel geschlossen
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Es gibt weitere Termine für
Aufführungen im August
und im September.
„Gott hat mich lieb, weil

ich Martin bin.“ Gespannt
schauten rund 15 Kinder
am Sonnabendnachmittag
im Norderneyer Martin-
Luther-Haus auf die Puppe,
dieMartin Luther darstellt.
Er hat gerade beim Lesen
der Bibel erkannt, dass
Gott ihn so liebt, wie er
ist – ganz ohne dass Martin
dafür etwas machen muss.
Jenny Waskowiak und

Pastorin Verena Bernhardt
hatten für die Kinder das
Puppenspiel rund umMar-
tin Luther vorbereitet. In
kindgerechter Sprache er-
zählen sie mit den Hand-
puppen die Geschichte um
den Reformator und be-
ziehen die Kinder immer
wieder in die Handlung
mit ein. Zwischen den
einzelnen Spielszenen wird
gemeinsam gesungen und

auch die Eltern und Be-
gleitpersonen sind aktiv
bei den Mitmach-Liedern
dabei.
Am Schluss durften die

Kinder die Puppen auch
selber ausprobieren und

das ließen sich die kleinen
Besucher natürlich nicht
zweimal sagen. Eine halbe
Stunde dauert das Puppen-
theater, gerade lang genug,
um die volle Aufmerksam-
keit der Kinder zu erhalten.

Weitere Termine für die
Geschichte rund um Mar-
tin Luther sind am 5.
und 26. August sowie am
9. September jeweils
um 17 Uhr im Mar-
tin-Luther-Haus auf

Norderney.
Der Eintritt ist frei, eine

Spende für die Kinder- und
Jugendarbeit der evange-
lisch-lutherischen Kirchen-
gemeinde Norderney ist
erwünscht.

„Gott hatmich lieb“
Lutherjahr für Kinder: Ein Puppenspiel rund um den Reformator

15 Kinderaugen verfolgen gebannt das Puppenspiel von Verena Bernhardt (links). FOTO: KÖSER

Schnellstes
Karussell
Jetzt Inselkirmes

Mit dem „Take Off“
kommt dieses Jahr das
schnellste Karussell Euro-
pas nach Norderney, be-
richtet Karl-Heinz Lan-
genscheidt, Veranstalter
der beliebten Norderne-
yer Kirmes. Wie üblich
würde es auch dieses Mal
ein sehr buntes Programm
aus verschiedenen Attrak-
tionen, Verlosungshal-
len, Ausschank- und Be-
köstigungsinseln geben.
Los ging es gestern um
14 Uhr. Der Familientag
findet am 9. August statt,
das traditionelle Feuerwerk
am 11.August.Am 13.Au-
gust endet die Inselkirmes..

Neuer
Kalender
Präsentation

Der neue Kalender mit
Motiven des Norderneyer
Malers Poppe Folkerts ist
da. Er trägt den Titel „Das
Licht der südlichen Sonne“
und zeigt Motive aus dem
Mittelmeerraum. Im Han-
del ist er bereits jetzt für
19,50 Euro erhältlich. Am
Sonnabend präsentierten
HayoMoroni,ManfredPla-
venieks, Jann Focke Ufen,
Karl Welbers, Carl Ulfert
Stegmann und Ines Kirch
den Kalender an Poppe Fol-
kerts alter Wirkungsstätte,
dem Malerturm am West-
strand.Heutzutage befindet
sich hier das wohl kleinste
„Museum“ der Welt. Der
Kalender für 2018 ist be-
reits der siebte seiner Art
und ein Gemeinschafts-
werk vom Vorstand der
Fördergemeinschaft Pop-
pe-Folkerts-Museum Nor-
derney und dem Vorstand
der Poppe-Folkerts-Stif-
tung. Zum fünften Mal
wirkte auch die Kulturwerft
in Dornumersiel mit. Die
Bilder, so erklärte Plave-
nieks, seien extra im Son-
nenlicht fotografiert wor-
den. Hierdurch habe man
das Licht in den Werken
so zur Geltung bringen
können, wie es der Künstler
gewollt habe.

Konzert mit
Picknick

Heute Classic Night

Die 19. Norderneyer
„OLB-Classic Night” lädt
heute um 20 Uhr zu einem
unvergesslichen Abend vol-
ler traumhafter Melodien
ein. In der Tradition der
englischen „Last Night of
the Proms“ werden Höhe-
punkte aus Klassik, Musi-
cal, Filmmusik, Big-Band-
Sound und Rock und Pop
zelebriert. Es können mit-
gebrachte Picknicks ver-
zehrt werden. Bei schlech-
tem Wetter fällt die Veran-
staltung ersatzlos aus.

Anzeige

NORDERNEY – Zwölf Woh-
nungen und acht Reihenhäu-
ser als Dauerwohnraum für
Menschen auf Norderney.
Ziel: Einheimische junge Fa-
milien und Insulaner mittle-
ren Alters sollen zum Bleiben
bewogen werden, und vor
allem: Sie sollen es sich leisten
können. Grundsätzlich setzt
das Management der„Garten-
stadt” auf Transparenz. Denn
alle Fragen sind berechtigt,
und auf alle gibt es eine ehr-
liche Antwort.

Werden wir
gute Nachbarn sein?

Keine Frage! „Hübsch statt
massig“ lautet die Devise.
Die Häuser befinden sich in
ausreichendem Abstand zur
Nachbarbebauung (zirka
sechs Meter) und ragen nicht
mehr als zirka sieben Meter
hoch. Man könnte auch sa-
gen: Die Gartenstadt ist be-
scheiden. Sie duckt sich re-
gelrecht in das bestehende
Wohnkarree hinein. Also: Falls
spielende Inselkinder nicht
stören sollten, wird einer har-
monischen Nachbarschaft
nichts im Wege stehen.

Was ist eine
lebenswerte Insel?

Zu einer Tourismusdesti-
nation mit Vorbildcharakter
gehört lebenswerter und be-
zahlbarer Wohnraum für Ein-
heimische. Hier muss man
ehrlich sein und sagen: Ja, hier
gibt es Nachholbedarf. Nicht
umsonst ist wegen der Wohn-
raummisere auf Veranlassung
der SPD-Landtagsfraktion die
Inselkonferenz ins Leben ge-
rufen worden. Und eben auf-
grund dieser Inselkonferenz
und des Engagements des
früheren SPD-Landtagsab-
geordneten Holger Heymann
haben wir das Projekt Garten-
stadt erneut auf den Weg ge-
bracht. Es kann ja auch nicht
sein, dass wir einerseits mit
der Attraktivität der Insel und
der Schönheit des Weltkul-
turerbes Feriengäste locken,
andererseits die Bedürfnisse
der hier lebenden Menschen
auf der Strecke bleiben. Eine
Kommune ist nur dann le-
benswert, wenn sie Chancen-

gleichheit bietet. Und dazu
zählt nun mal bezahlbarer
Wohnraum.

Was leistet
die „Gartenstadt“?

Die „Gartenstadt“ leistet
einen wichtigen Beitrag zur
Entlastung der angespannten
Wohnraumsituation. Sie re-
agiert auf die Erfordernisse
des Wohnungsmarkts. Außer-
dem tut sie der Kommune
spürbar gut. Denn die „Gar-
tenstadt“ sorgt dafür, dass es
weiterhin Familien mit Kin-
dern auf Norderney gibt, also
Kitas und Schulen belebt sind
und bleiben und, dass Vereine
auf lange Sicht eine Existenz-
grundlage besitzen. Zudem
trägt sie dazu bei, dass junge
Erwachsene den Weg ins in-
sulare Erwerbsleben finden
beziehungsweise, dass Nor-
derneyer Betriebe auf Einhei-
mische Arbeitskräfte zurück-
greifen können.

Heimat statt Vertreibung?
Na ja. Das ist sicher etwas

krass ausgedrückt, aber da ist
schon einiges dran. Nicht we-
nige Menschen verlassen die
Insel, weil sie sich Norderney
nicht mehr leisten können.
Das ist sehr traurig, jedoch
nichts Neues. Denn seit Jahren

beklagen alle, wirklich alle (!),
dass es auf Norderney nicht
genügend Dauerwohnraum
zu bezahlbaren Preisen gibt.
Bei uns haben sich inzwischen
mehr als 100 Interessenten
gemeldet, die in der „Garten-
stadt“ mieten oder eine Woh-
nung erwerben wollen.

Wer ist Norderneyer?
Norderneyer ist, wer hier

dauerhaft lebt und arbeitet;
also derjenige, der die Insel
schätzt und liebt und deshalb
seinen Lebensmittelpunkt
hier hat. In der „Gartenstadt“
entstehen weder Zweitwoh-
nungen noch ein einziges
Feriendomizil. Es geht aus-
schließlich um Dauerwohn-
raum für Norderneyer. Auf
dem Gelände, das in den ver-
gangenen Jahren brach lag,
soll sich Leben entwickeln; Ju-
gend, Frische, Dynamik, Vita-
lität, Lebensgefühl; also auch
mal ein Wort auf Platt. Das
sollte allen ein Anliegen sein,
wenn es um ein Projekt geht,
bei dem 20 Wohnparteien ein
neues Zuhause finden.

Wie „wasserdicht“
ist das Ganze?

Es gibt einen städtebauli-
chen Vertragsentwurf mit der
Stadt Norderney. Dieser um-

fasstsattezehnSeiten.Darinist
in Sachen Hauptwohnsitz und
Lebensmittelpunkt nichts,
aber auch gar nichts, dem
Zufall überlassen. Zwingend
ausgeschlossen ist zum Bei-
spiel eine Veräußerung oder
Vermietung von Wohnungs-
einheiten an Personen, die
bereits über Wohneigentum
auf Norderney verfügen. Das
heißt:Wer Eigentum oder Erb-
baurecht an einem Baugrund-
stück oder auch nur Eigentum
an einer Eigentumswohnung
besitzt, guckt in Sachen „Gar-
tenstadt“ in die Röhre. Das gilt
sogar für Leute, die Bruchteil-
seigentum, Nießbrauchsrecht
oder lebenslanges Wohnrecht
auf Norderney besitzen.

Behält die Stadt
die Kontrolle?

Klare Antwort: Ja. Die Stadt
Norderney verfügt im Ver-
tragsentwurf nicht nur über
ein Vorkaufsrecht, sondern
auch über ein umfassendes
Kontroll- und sogar „Beset-
zungsrecht“, auch gegenüber
künftigen Besitzern und Mie-
tern. Die Einhaltung der ver-
traglichen Vereinbarungen
wird durch Androhung ekla-
tanter Vertragsstrafen einge-
fordert. Verwaltung und Gre-
mien behalten also auch nach

der Bauphase Planungs- und
Nutzungshoheit.

Und was besagt der Vertrag
zu der „Bezahlbarbeit“?

Tatsächlich gibt es diesbe-
züglich immer wieder Skepsis.
Das ist für uns nicht nachvoll-
ziehbar. Zweiflern und Wan-
kelmütigen sei versichert: Der
von uns angesetzte durch-
schnittliche Quadratme-
terpreis von 5300 Euro pro
Quadratmeter liegt weit un-
ter dem, was auf Norderney
normalerweise bezahlt wer-
den muss. In der Winterstraße
zum Beispiel wird jetzt Dauer-
wohnraum mit mehr als 9000
Euro pro Quadratmeter ange-
boten. Und während auf dem
freien Markt der durchschnitt-
liche Mietzins zwischen 16
und 22 Euro liegt, setzen wir
einen Preis zwischen 11,50
und 13 Euro netto Kaltmiete
an. Auch das steht imVertrags-
entwurf, den wir gemeinsam
mit der Stadt Norderney auf-
gesetzt haben.

Für Gespräche, Kritik und
Anregungen sind wir immer
offen. Kontakt: B & S GmbH
Norderney, Brunnenstraße 1
a, E-Mail: klaus.bergmeyer@
bergmeyer-info.de, Telefon
0171/7443394, Internet: www.
gartenstadt-norderney.de

Frische, Dynamik, Lebensgefühl
STADTENTWICKLUNG Das Inselprojekt „Gartenstadt“ reagiert auf Wohnbedürfnisse und setzt auf Transparenz

Neue Heimat für Norderneyer: Ein Projekt mit zirka 20 Wohneinheiten, wählbar zwischen 50 und 112 Quadratmetern, alle zuzüg-
lich Terrasse oder Balkon mit einer Gesamtwohnfläche von rund 1700 Quadratmetern.



4 I Veranstaltungen – Service Norderney Kurier I Freitag, 4. August 2017

Öffnungszeiten
Atelier in der Schmiede:
Mo. bis Sa. 9 bis 12 Uhr und
15 bis 18 Uhr, Langestraße
30, s04932/81932.

Badehaus: Spa-Bereich
9.30 bis 21.30 Uhr, Fa-
m i l i e n - T h a l a s s o b a d
9.30 bis 18 Uhr, Da-
mensauna Mi. 17.30 bis
21.30 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/891-400.

Bademuseum: Di. bis Fr.
11bis17Uhr,Sa.undSo.14
bis 17 Uhr, Am Weststrand
11, s 04932/840725

s 04932/935422 oder.

Bibliothek: Mo. bis Sa.
10 bis 13 Uhr und 14
bis 19 Uhr, So. 11 bis
13 Uhr, im Conversati-
onshaus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-296.

Inselkirche: Mo. bis Do.
und Sa. 8 bis 17 Uhr, Fr.
12 bis 17 Uhr, So. 11 bis
17 Uhr, Kirchstraße,

s 04932/927210.

Kinderspielhaus Kleine
Robbe: Mo. bis Fr. 11
bis 13 Uhr und 14 bis 17
Uhr, Am Weststrand 11,

s 04932/935495.

Kirche Stella Maris: Di.
16 bis 17 Uhr, Mi. 11 bis
12 Uhr, Fr. 16 bis 17 Uhr,
Sa. 11 bis 12 Uhr, Goeben-
straße 2, s 04932/456.

Kirche St. Ludgerus:
Mo. bis So. 9.30 bis 20
Uhr, Friedrichstraße 22,

s 04932/456.

Leuchtturm: täglich von
14 bis 16 Uhr, bei gutem
Wetter bereits ab 11 Uhr.

Nationalpark-Haus Watt-
Welten: täglich von 9
bis 18 Uhr, Am Hafen 1,

s 04932/2001.

Rathaus: Mo. bis Fr. 8.30
bis 12.30 Uhr, Di. und
Do. zusätzlich 15 bis
16 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/9200.

Spielpark Kap Hoorn:
w e t t e r u n a b h ä n g i g e r
Spielspaß, täglich ab 11
Uhr, Mühlenstraße am
Gondelteich.

To u r i s t - I n f o r m a t i o n :
Mo. bis Fr. 9 bis 18 Uhr,
Sa. und So. 10 bis 13
Uhr, Im Conversations-
haus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-900.

Weltladen: So. 11 bis 12
Uhr, Mo. 16 bis 18 Uhr,
Di.bis Fr. von 10 bis 12.30
Uhr und 16 bis 18 Uhr, Do.
10 bis 12.30 Uhr, Martin-
Luther-Haus, Kirchstraße
11.

Geänderte Öffnungszeiten an
Feiertagen möglich.

4. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

15 Uhr: Meereskunde für
Anfänger, Strandausflug
für Kinder ab sechs Jahren
und Familien. Start ist im
Nationalpark-Haus Watt-
Welten, Am Hafen 2, Infor-
mationen und Anmeldung
s 04932/2001, Erwachsene
sieben Euro, Kinder fünf Euro.

15 Uhr: Städtischer Teekreis,
Haus der Insel, Nordeingang.

15 Uhr: Awo Bücherbasar,
Haus der Insel, Nordeingang.

19 Uhr: Meditationsabend,
Atelier in der Schmiede, Lan-
gestraße 30, fünf Euro.

20 Uhr: Vortrag Acht-
samkeit und Spirituali-
tät, Bibliothek im Conver-
sationshaus, acht Euro.

20 Uhr: Sportschießen für
Gäste, Schützenhaus an der
Meierei.

20 Uhr: 19. Norderney
OLB-Classic Night mit klas-
sischen Musik-Highlights,
Kurplatz, Eintritt frei, bei
schlechtem Wetter fällt die
Veranstaltung ersatzlos aus.

5. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8.30 Uhr: Yogi-Lauf (me-
ditatives Laufen), Treff-
punkt Nordbad beim
Cornelius. Anmeldung
s 04932/935202, fünf Euro.

9 bis 11 Uhr: „Verwenden
statt verschwenden“, Ver-
kauf von Lebensmitteln mit
abgelaufenem Mindesthalt-
barkeitsdatum oder kleinen
optischen Mängeln gegen
selbstgewählte Spende, Haus
der Insel, Nordeingang, Awo-
Raum.

10 Uhr: Stadtführung, Ge-
stern – Heute – Morgen,
Wissenswertes aus über 200
Jahren Inselgeschichte, Treff-
punkt am Kurplatz, Karten
am Infoschalter im Conver-
sationshaus, sechs Euro, Nor-
derneycard erforderlich, auch
Mo.

13 Uhr: Sommerfest im To
Huus Seniorenzentrum Nör-

dernee mit einem bunten
Programm und dem War-
schauer Symphonie-Orche-
ster, Mühlenstraße 4.

18 Uhr: 3. Norderneyer Mu-
sikfest, Hafengelände auf
dem Gelände des Fuhrun-
ternehmens Jakob Onnen,
fünf Euro, acht Euro an der
Abendkasse.

20 Uhr: Grischek & Lübke
– Das Konzert, Conver-
sationshaus, 17 Euro, 19
Euro an der Abendkasse.

6. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

Keine Veranstaltungen.

7. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

13 Uhr: Klimatherapie, täg-
licher Einstieg ist möglich,
Anmeldung erforderlich in
derPraxisKarinRass,Mühlen-
straße 1a, s 04932/9911313,
Treffpunkt Badehalle am
Weststrand, zehn Euro.

15 Uhr: Gästebegrüßung, In-
formationsveranstaltung des
Staatsbades Norderney, Con-
versationshaus.

15 bis 17 Uhr: Besichtigung
des Fischerhaus-Museums
im Argonnerwäldchen, Ein-
tritt zwei Euro.

16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkommen,
s 04932/3322.

16.15 Uhr: Watt für Zwerge,
kinderfreundlicher Wattaus-
flug, Treffpunkt Surferbucht,
Deichübergang Südstraße.
Information und Anmel-
dung im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
fünf Euro, Kinder drei Euro.

17 Uhr: Funktionstrai-
ning, Badehaus, Am Kur-
platz 3, Informationen
s 04932/9917666, zehn Euro.

17 Uhr: Meerwassergymna-
stik im Badehaus, auch Mi.
und Fr., Am Kurplatz 3, zwölf
Euro.

18.45 Uhr: Smoveywalk, An-
meldung und Information

s 0176/23441433, Bis-
marckstraße 14, acht Euro.

20 Uhr: Ernährungsvortrag,
wie und was soll ich bloß
essen, die zivilisierten Men-
schen essen sich krank, 20
Uhr, Badehaus, acht Euro.

20 Uhr: Führung durch die
Dauerausstellung Reiselust &
Badespaß, Bademuseum am
Weststrand 11, sechs Euro,
inklusive Getränk.

20 Uhr: Heimatabend, bun-
ter Unterhaltungsabend mit
Inselfolklore, Shantys, Volks-
tänzen, Seemannsgarn und
altem Brauchtum, aufgeführt
von der Trachtengruppe des
Heimatvereins Norderney,
Kurtheater, acht Euro, neun
Euro an der Abendkasse.

8. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

9 Uhr: Piepmätze unterwegs
– Vogelkunde für Kinder ab
fünf Jahren und Erwachsene,
Treffpunkt Info-Tafel am
Deichübergang Südstraße,
Anmeldung und Informa-
tion im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2, s
04932/2001 fünf Euro für Kin-
der, drei Euro für Erwachsene.

9.30 Uhr: WattWelten krea-
tiv, für Anfänger, Küstenvö-
gel in Aquarell und Zeich-
nung, für Kinder und Er-
wachsene ab zehn Jahren,
14 Euro pro Person, Dauer
ungefähr 2 Stunden, Informa-
tion im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001.

11 Uhr: Führung durch das
Fischerhaus-Museum im Ar-
gonner-Wäldchen mit Erklä-
rung alter Traditionen, auch
donnerstags, Tee-Seminare
ab 20 Personen und Gruppen-
führungen ab zehn Personen,
Termine nach Absprache, In-
fos und Anmeldung unter
s 04932/1791.

14 Uhr: Norderney erfah-
ren, locker geführte Fahrrad-
tour mit Erklärungen über
die Insel, zirka zweieinhalb
Stunden und zwölf Kilome-
ter, Treffpunkt Reisebüro am
Kurplatz, Voranmeldung und
Fahrrad erforderlich, auch

donnerstags, begrenzte Teil-
nehmerzahl, acht Euro.

15 Uhr: Teenachmittag für
Senioren, Haus der Insel,
Awo-Raum.

17.30 Uhr: Watt intensiv,
das Wattenmeer mit allen
Sinnen erleben. Treffpunkt:
Holzbänke an der Westseite
des Campingplatzes Um Ost.
Informationen und Anmel-
dung im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
sieben Euro, Kinder fünf Euro.

18 Uhr: Sportabzeichenab-
nahme, Sportplatz an der
Mühle.

18.45 Uhr: Yoga, auch um 20
Uhr Gästehaus Klipper, Ja-
nn-Berghaus-Straße 40, s
0176/23441433, zwölf Euro,
entfällt.

20 Uhr: Besichtigung der
Sternwarte, Bürgermei-
s t e r- Wi l l i - L ü h r s - St ra ß e,
s 0176/24928209, sechs Euro.

20 Uhr: Preisskat der Nor-
derneyer Buben, Gäste sind
willkommen, Gästehaus Klip-
per, Jann-Berghaus-Straße 40.

20 Uhr: Konzert „Danke
Udo“, von Alex Parker, Con-
versationshaus, 22 Euro, 25
Euro an der Abendkasse.

9. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

7.30 Uhr: Yoga, Treffpunkt
an der Weststrandbar,
s 0176/23441433, zwölf Euro.

8 Uhr: Wochenmarkt, Vor-
platz Haus der Insel.

11 Uhr: Druckwerkstatt,
Drucken live mit Buchdruck-
meister Volker Jänsch und
dem Heidelberger Tiegel, Ba-
demuseum, Am Weststrand
11, fünf Euro inklusive Son-
derdruck.

11 Uhr: BVB Sommertour,
Nordbad am Januskopf, auch
Do.

15 Uhr: Ge(h)zeiten, Stadt-
führung zu den Schauplät-
zen von Geschichte und
Überlieferung, Start am
Haupteingang des Conversa-
tionshauses, Karten im Con-

versationshaus, sechs Euro.

15 Uhr: Clown Riccolino,
Kinderveranstaltung, Con-
versationshaus, fünf Euro.

15 Uhr: Strandstrolche, Be-
such im Lebensraum des
Weltnaturerbes Watten-
meer, für Kinder und Er-
wachsene ab drei Jahren,
Anmeldung und Informa-
tion im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Treffpunkt
Rad- und Wanderwegaufgang
Zuckerpad am Krankenhaus,
Lippestraße, drei Euro für
Kinder, vier Euro für Erwach-
sene.

17.30 Uhr: Watt für kleine
Forscher, Kinderfreundlicher
Wattausflug für Kinder ab
sechs Jahren und Erwach-
sene, Dauer ungefähr einein-
halb Stunden, Treffpunkt an
der Surferbucht am Deichü-
bergang Südstraße, Anmel-
dung und Information im Na-
tionalpark-Haus WattWelten,
Am Hafen 2, s 04932/2001
fünf Euro für Kinder, drei
Euro für Erwachsene.

17.30 Uhr: Handarbeitsteam,
M a r t i n - L u t h e r - H a u s ,
Kirchstraße 11.

19.30 Uhr: Selbsthilfegruppe
alkoholkranker Menschen,
linker Eingang TDN, Gorch-
Fock-Weg 7.

19.30 Uhr: Malen mit Acryl-
farbe auf Leinwand, Medi-
plex, Winterstraße 9, Anmel-
dung unter s 0173/7553965
oder www.blickwerte.de er-
forderlich, 26 Euro, inklusive
Material.

20 Uhr: Ad hoc Gästechor lädt
ein zum Mitsingen, Martin-
Lutther-Haus, Kirchstraße 11.

20 Uhr: Bildervortrag Be-
rühmte Gäste Norderneys,
von Bismarck bis Bülow, von
Heine bis Humbold, sechs
Euro, Kinder drei Euro, Bade-
museum, Am Weststrand 11.

20 Uhr: Yoga-Abend mit Heil-
praktiker Wolfgang Mücke,
Kinderspielhaus Kleine Ro-
bbe, Am Weststrand 11. Infor-
mationen s 04932/935202,
Wolldecke und bequeme Klei-
dung mitbringen, neun Euro.

20 Uhr: 4. Symphonie-
konzert 2017 mit dem
Warschauer Sympho-
nie-Orchester, 23 Euro, 26
Euro an der Abendkasse.

22 Uhr: Faszination Nacht,
Abendspaziergang über den
Strand mit Naturphäno-
menen, Mythologie und Le-
genden für Erwachsene und
Kinder ab zehn Jahren in
Begleitung. Treffpunkt Fahr-
radparkplatz am Cornelius
am Nordstrand. Anmeldung
und Information im Natio-
nalpark-Haus WattWelten,
Am Hafen 2, s 04932/2001,
Erwachsene vier Euro, Kinder
drei Euro.

10. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8.45 Uhr: Watt für Zwerge,
kinderfreundlicher Wattaus-
flug, Treffpunkt Surferbucht,
Deichübergang Südstraße.
Information und Anmel-
dung im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
fünf Euro, Kinder drei Euro.

12.15 Uhr: Mein Wunsch-
choral, Inselkirche, Eintritt
frei.

14.30 Uhr: AWO Kleiderkam-
mer und Flohmarkt, Haus
der Insel, Nordeingang.

15 Uhr: Strandstrolche, Be-
such im Lebensraum des
Weltnaturerbes Watten-
meer, für Kinder und Er-
wachsene ab drei Jahren,
Anmeldung und Informa-
tion im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Treffpunkt
Rad- und Wanderwegaufgang
Zuckerpad am Krankenhaus,

TippderWoche

Weinfest: Das 12. Norderneyer Weifest beginnt am Donnerstag, den 10. August um 18 Uhr auf dem Kurplatz. Bis zum Montag, den
14. August können jeweils ab 12 Uhr exklusiveWeine von deutschenWinzern verköstigt werden. FOTO: ARCHIV

Schiffsfahrplan
19. Juni bis

3. September 2017
Norddeich Norderney

ab ab
täglich

6.15 6.15
7.00 7.15
8.00 8.15
9.00 9.15

10.00 10.15
11.00 11.15
12.00 12.15
13.00 13.15
14.00 14.15
15.00 15.15
16.00 16.15
17.00 17.15
18.15 18.15

1,2) 20.30 1,2) 19.15
zusätzlich freitags

2)23.00
1) freitags bis sonntags mit Kfz-Be-

förderung
2) ohne Kfz-Beförderung

…auf Norderney

Strand genießen

Wenn auch Sie Ihre Veran-
staltung hier veröffentlicht
haben möchten, setzen Sie
sich mit uns in Verbindung.
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Kino
Freitag, 4. August
15.30 Uhr: Ostwind – Auf-
bruch nach Ora
19 Uhr: Zum Verwechseln
ähnlich
21.15 Uhr: Valerian – Die
Stadt der tausend Planeten
– 3D

Samstag, 5. August
15.30 Uhr: Ostwind – Auf-
bruch nach Ora
19 Uhr: Zum Verwechseln
ähnlich
21.15 Uhr: Valerian – Die
Stadt der tausend Planeten
– 3D

Sonntag, 6. August
15.30 Uhr: Ich – Einfach
unverbesserlich 3 – 3D
19 Uhr: Monsieur Pierre
geht online
21.15 Uhr: Spiderman:
Homecoming – 3D

Dienstag, 8. August
15.30 Uhr: Ich – Einfach
unverbesserlich 3 – 3D
19 Uhr: Willkommen bei
den Hartmanns
21.15 Uhr: Transformers:
The Last Knight – 3D

Mittwoch, 9. August
19 Uhr: Das Pubertier – Der
Film
21.15 Uhr: Spiderman:
Homecoming – 3D

Donnerstag, 10. August
15.30 Uhr: The Boss Baby
– 3D
19 Uhr: Der Wein und der
Wind
21.15 Uhr: Pirates of the
Caribbean: Salazars Rache

Norderneyer
Nacht-
bummel

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Lippestraße, drei Euro für
Kinder, vier Euro für Erwach-
sene.

15 Uhr: Teeseminar, Teetied
– so gäht dat, mit Muse-
umsbesichtigung, Fischer-
haus-Museum im Argon-
ner-Wäldchen, Information
s 04932/1791, sechs Euro.

16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkommen, s
04932/3322.

18 Uhr: Eröffnung des 12.
Norderneyer Weinfestes, Frei-
tag bis Montag ab 12 Uhr,
Kurplatz.

19.30 Uhr: Yoga, Awo Hus
up Dün, Viktoriastraße 1,
s0176/23441433, zwölf Euro.

11. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

10 Uhr: Meereskunde für
Anfänger, Strandausflug
für Kinder ab sechs Jahren
und Familien. Start ist im
Nationalpark-Haus Watt-
Welten, Am Hafen 2, Infor-
mationen und Anmeldung
s 04932/2001, Erwachsene
sieben Euro, Kinder fünf Euro.

Warschauer Sym-
phonie-Orchester

Klassik & Meer: Erleben
Sie das Warschauer Sym-
phonie-Orchester mit
stimmungsvollen Melo-
dien von Klassik bis Pop
in seiner 38. Saison. Der
Spielort ist die Konzert-
muschel auf dem Kur-
platz, bei schlechtem
Wetter im großen Saal
im Conversationshaus
oder im Haus der Insel,
bitte Sonderaushang be-
achten, der Eintritt ist
frei, Sa. 10.30 und 20 Uhr,
So. 11.15 und 20 Uhr, Di.
10.30 Uhr und 20 Uhr, Do.
10.30 Uhr und 20 Uhr, Fr.
10.30 Uhr.

Schnelle Hilfe
Polizei s 110
Feuerwehr s 112
Notarzt und
Rettungsdienst s 112
Krankentransporte

s 04941/19222

Ärzte
Bundeseinheitliche Ruf-
nummer kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst

s 116117

Samstag, 5. August:

Medizinisches Versorgungs-
zentrum (MVZ), Dr. Lahme/
Dr. Robisch, Adolfsreihe 2,

s 04932/92400

Sonntag, 6. August:

Medizinisches Versorgungs-
zentrum (MVZ), Dr. Lahme/
Dr. Robisch, Adolfsreihe 2,

s 04932/92400

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst,
telefonisch erfragen unter:
Björn Carstens

s 04932/991077
Dres. Hans-Günter Willms /
Lale Cakir s 04932/1313
Beate Luis (privat)

s 04932/991201

Apotheke
ab Freitag, 4. August:

Rathaus-Apotheke, Fried-
richstraße 12, s 04932/588

Sonstiges
Krankenhaus Norderney,
Lippestraße 9–11,

s04932/805-0
Polizei, Dienststelle Knyp-
hausenstraße 7

s 04932/92980 und 110
Bundespolizei,

s 0800/6888000
Beratungs- und Interven-
tionsstelle bei häuslicher
Gewalt, s 04941/973222
Frauenhaus Aurich,

s 04941/62847
Frauenhaus Emden,

s 04921/43900
Elterntelefon,

s 0800/1110550*)

Kinder- und Jugendtelefon,
s 0800/1110333*)

Telefonseelsorge,
s 0800/1110111*)

s 0800/1110222*)

Giftnotruf, s 0551/19240
Sperr-Notruf (Bank, EC- und
Kreditkarten, Handys, Kran-
kenkassenkarten etc.),

s 116116
KfH Kuratorium für Dialyse
und Nierentransplantation
e.V., Lippestraße 9-11,

s 04932/9191200
Pflege am Meer, Feldhausen-
straße 3, s 04932/990935
Diakonie Pflegedienst, Ha-
fenstraße 6, s04932/927107
Rettungsboot, s04932/2446

Psychotherapie
Dr. Horst Schetelig, Dr. Ul-
rike Schetelig, Emsstraße 25,

s 04932/2922
Nicole Neveling (privat),
Lippestraße 9-11,

s 04932/8039033

Tiermedizin
Dr. Karl-Ludwig und Dr. Ka-
trin Solaro, Fischerstraße 8,

s 04932/82218

*)Die Telefonnummer des Anrufers
wird nicht angezeigt.

Kai Schnieder zauberte wieder ein furioses
Feuerwerk an den Nachthimmel. FOTO: NOUN

Jörn Namuth mit einem Soloauftritt. FOTO: LEIDIG

Hinni Janssen (links) und Bernd Krüger
fungierten als Ausrufer. FOTO: NOUN Alles in Rot getaucht. Die Farbe des Abends. FOTO: NOUN

Die Band „Querbeet“. FOTO: LEIDIG

Ingo Jagnow (rechts) mit Flohmarkt. FOTO: NOUN
Die Stadtwerke Norderney präsentierten sich mit einem eigenen
Stand in der Poststraße. FOTO: LEIDIG

Der Norderneyer Heimatverein zeigte historische Hoch-
zeitskleidung und vermittelte Brauchtum. FOTO: LEIDIG



6 IUnterhaltung Norderney Kurier I Freitag, 4. August 2017

SUDOKU

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

BildenSie aus denneun
BuchstabenWörtermit
mindestens vier Buch-
staben. Bedingung:Der
Buchstabe imMittelfeld
muss immer enthalten
sein. JederBuchstabe
darf imWort nur so oft
verwendetwerden,wie er
imSchemaenthalten ist.
Erlaubt sind alleWörter in
der Einzahl oderGrund-
form, die imLexikonund
Duden zu finden sind; geo-
grafischeBezeichnungen

undVornamengelten auch. JederBuchstabe zählt einenPunkt. Für das
Wortmit allen aufgeführtenneunBuchstaben gibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss).
Beispiele: Bein = 4,Tibet = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.

Aus den Silben: BUN - DEN - EI - EIN - EN - FRAGT
- GE - GE - GE - GIE - NEP - NIG - NUECH - PEN - RE -
RUNG - SUND -TEN - TERN - TOE - UN - UN

sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren erste und sechste Buchstaben - jeweils von oben
nach unten gelesen - ein Sprichwort nennen.

Wann war die Gotik wichtiger Stil der Baugeschichte?

a) Mittelalter b) Neuzeit c) 19. Jahrhundert d) 20. Jahrhundert

R T E

N B I

E Z T

Wagen

Gatte
der
Maria
(N.T.)

letzter
Tag des
Monats

Frage-
wort

Wall-
fahrts-
ort der
Moslems

fertig
gebraten,
gekocht,
gebacken

niederl.
Stadt
(Den ...)

absurd,
wider-
sinnig

Gerät
der
Turner

griechi-
scher
Gott der
Künste

reali-
sierbar

Gras-
ebene
in Nord-
amerika

„blau-
blütig“

andere
Bez. für
„Troja-
ner“

Auf
welche
Weise?

japani-
sche
Meile

Luft-
wider-
stands-
beiwert

tropi-
sche
Echse

deutsche
TV-An-
stalt
(Abk.)

schwach,
zurück-
geblie-
ben

Teil des
Tonband-
geräts

franzö-
sische
Zustim-
mung

Keramik

englisch:
Zeh

uner-
bittlich,
hart

Laut-
spre-
cher-
gehäuse

aber
gewiss,
ohne
Frage

englisch:
Ei

Aufhe-
bung,
Strei-
chung

aktuelle
Roll-
schuhart
(Kzw.)

Vorname
v. TV-Mo-
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NOCH ETWAS ZUM LACHEN

Ein zerstreuter Professor aus Deutschland steht am
Tresen bei McDonald's in San Francisco und deutet
auf das Hühnergericht.

„Chicken?”, fragt die Bedienung.

„No, thank you, ich esse gleich hier”, antwortet der
Professor.
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Silbenrätsel:
1. ASKET, 2. ECKZAHN,
3. RHEUMA, 4. ZWISCHEN,
5. BASTELEI, 6. BELAGERER,
7. SCHNOESEL, 8. EHEDEM. –
Schwaechezustand.
Ennea:
BETAEUBEN.
Frage des Tages:
b) O. Preußler.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

MitIhremheutigenAuftritt
bleibenSiebeimaßgeblichen

PersonenaufangenehmeArtim
Gedächtnishaften.AusdiesemGrund
dürfenSiesehrgespanntseinaufden
InhalteinesBriefes.

STIER 21.04. - 20.05.

SiedürftenunterGarantiedie
interessantestenGelegen-

heitendiesesTagesverpassen,wenn
Sieweiterhinsovorsichhinwursteln!
AugenundOhrenauf,solltenunIhre
Deviselauten.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

Jemandversucht,Ihnendie
Schuldaneinererlittenen

Bruchlandungzuzuschieben.Sie
solltendarumnichtzögern,diewah-
renSchuldigeninallerÖffentlichkeit
andenPrangerzustellen.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

WennIhneneinebestimmte
Angelegenheit immerwieder

Schwierigkeitenbereitet,wäreeszu
überlegen,obSiedieSachenicht
falschangehen.SuchenSienacheiner
besserenLösung.

LÖWE 23.07. - 23.08.

IhrBedürfnisnachnetter
Gesellschaftmachtsichjetzt

bemerkbar.GradenunbrauchenSie
KontaktzugeistigregenMenschen.
DieeigenenvierWändesindIhnen
jetztvielzulangweilig.

KREBS 22.06. - 22.07.

SiebesitzenzweiDinge,die
SieinIhremBerufweiter-

bringenkönnten:Energieundgute
KarteninderChefetage.Leiderhaben
SieallerdingsaucheinespitzeZunge!
Vorsichtigsein!

WAAGE 24.09. - 23.10.

WennSiegeduldigabwarten,
anstattpartoutmitdem

KopfdurchdieWandzuwollen, istes
garantiertbesserfürSie.SchauenSie
zunächst,wiesichdieDingeentwi-
ckeln,undhandelndann.

SKORPION 24.10. - 22.11.

GedanklichwollenSieindie
Tiefegehen,müssenjedoch

dasmeisteaufUngereimtheitenun-
tersuchen.WennSiefündigwerden,
isteseineErmessensfrage,obSiees
mitteilenodernicht.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Zweifelsindzurzeitnichtan-
gebracht.JupiterspieltIhnen

guteKartenzu.Siewerdenaktiver
undriskierenmehr.Dabeikönnten
SiesogarnocheinenschönenTreffer
erzielen!

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

DenkommendenTag
könnenSienutzen,umUner-

ledigtesaufzuarbeiten.Außerdemist
esderzeitso,dassSieintuitiverfassen,
wennirgendetwasfaul ist;einKollege
kriegteszuspüren.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

Esliegtvermutlichander
Jahreszeit,dassSiederart
unruhigsind.AuchdieSterne

sindnichtso,dassSiedieRuheselbst
seinkönnten.StändigPlänezuän-
dernbringtSieabernichtvoran.

FISCHE 20.02. - 20.03.

Leiderlässtderganzgroße
Erfolgauchheutenochauf

sichwarten.BloßmitAusdauerund
vielFleißwerdenSieIhrZielerreichen.
EineAuseinandersetzunginder
Familieistnurkurz.

FRAGE
DES

TAGES

1. sachlich

2. Geflügelprodukt

3. krankmachend

4. ohne Abwechselung

5. Staatsführung

6. eigenständig, autonom

7. übervorteilen

8. gesucht, begehrt

EINER MUSS WEG

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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ENNEA

FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In jeder
Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen die
Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!
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EINER MUSS WEG

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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Vier Disziplinen sind zu bewältigen
TuS-Serie Teil 13: Das Team Sportabzeichen

Ernst Lührs nimmt seit
über 50 Jahren das Sport-
abzeichen ab – ein Nach-
folger wird für ihn gesucht.

Von Anne Schade
Wer auf einem Spazier-

gang in den Sommermo-
naten Dienstagabends über
den Sportplatz läuft, trifft
auf das „Wettkampfbüro
im Freien“ des Sportabzei-
chen-Teams des Turn- und
Sportvereins Norderney
(TuS). Unermüdlich geben
Marlies Gottschalk, Antje
Bick und Ernst Lührs von
18 bis 20 Uhr Auskünfte,
verteilen Laufzettel und tra-
gen Ergebnisse der Teilneh-
mer in Listen ein.
Egal, ob Bronze, Silber

oder Gold – das Sportabzei-
chen zu schaffen, sei schon
ein großer Erfolg, meint
Gottschalk und spart nicht
an Lob für Groß und Klein.
Das gesamteTeam besteht

aus Antje Bick, Marlies
Gottschalk, Roland Gott-
schalk, Christine Kollmann,
Ernst Lührs, Frank Lum-
mert, Helga Meyer, Paul
Rass, Maike Schild sowie
Ernst Schorn und Hans
Westdörp.

Schwimm-NachweiS

In Kooperation mit der
Deutschen Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft Nor-
derney (DLRG) erteilen
Anke Eden-Geismann und
Heiko Jacobs mit Paul Rass
am Montagabend im Ba-
dehaus den Nachweis der
Schwimmfertigkeit. „Ein
Segen, dass die uns entla-
sten“ meint Lührs, der seit
über fünf Jahrzehnten unter
anderem aktiv in der Sport-
abzeichen-Gemeinschaft

tätig ist. Nun sei allerdings
der Zeitpunkt für ihn ge-
kommen, einem Nachfolger
Platz zu machen, erzählt er.
Diese Person sollte selbst
das Sportabzeichen haben
und über Computerkennt-
nisse verfügen. Ehrenamt-
liche Hintergrundarbeit wie
Schriftverkehr, Urkunden
erstellen und Statistiken
führen gehörten zu den Auf-
gaben, erklärt Lührs.
In den Ferien von Nord-

rhein-Westfalen und Nie-
dersachsen finden sich wö-

chentlich bis zu 50 Men-
schen an den verschiedenen
Stationen auf dem Areal
ein. Zwei Familien aus dem
Emsland seien Stammgä-
ste auf dem Sportplatz an
der Mühle, berichtet Ernst
Schorn. Jeden Sommer er-
bringen alle Familienmit-
glieder ihre Leistungen
auf Norderney,
weil sie die At-
mosphäre hier
so lieben, sa-
gen sie. Bei den
Einheimischen
verzeichne sich
leider eine sin-
kende Tendenz
hinsichtlich der
Teilnehmer, be-
merken die Hel-
fer.
„Da geht noch mehr“, ruft

Roland Gottschalk einer 65-
jährigen Insulanerin zu, die
mit dem einen Kilogramm
schweren Schleuderball
schon den Bronzewurf ge-
schafft hat. „Wir haben Zeit
bis Oktober, also üben, üben,
üben. Nächstes Mal hast du
auch Rückenwind“, fügt er

augenzwinkernd hinzu.
Das Deutsche Sportab-

zeichen ist ein Ehrenzei-
chen der Bundesrepublik.
Es wird für vielseitige kör-
perliche Leistungsfähigkeit
verliehen. Aus den Diszi-
plinen Kraft, Schnelligkeit,
Ausdauer und Koordination
müssen jeweils eine Übung

erfolgreich absol-
viert werden. 200
Meter Radfahren
mit fliegendem
Start wird un-
ter anderem in
der Kategorie
S c hn e l l i g k e i t
verlangt. Dann
begleiten Frank,
Paul, Ernst oder
Roland die Per-

son auf die Deichstraße und
stoppen die Zeit ungefähr
ab „Spedi“. In der Gruppe
Ausdauer kann der Teil-
nehmer zum Beispiel seine
Fähigkeiten beim Dauerlauf
(alternativ: Walken / Nordic
Walking) unter Beweis stel-
len. Einen Medizinball von
zwei Kilogramm überschätzt
man leicht. Ein Gast mitt-

leren Alters schaffte auf
Anhieb einenWurf von über
acht Metern – auch ohne
Routine.

eiNmal pro Jahr

Einmal pro Kalenderjahr
kann das Abzeichen erwor-
ben werden. Der TuS bietet
die Möglichkeit dazu auch
ohne Mitgliedschaft. Den
geringen Obulus von vier
Euro für einen Erwachse-

nen investiert man langfri-
stig in seine Gesundheit.
Kinder ab sechs Jahren bis
Hochbetagte ab 90 Jahren
können sich entfalten. Wer
sich in diesem Alter noch
der Herausforderung stellen
möchte, braucht dann „nur“
80 Zentimeter im Stand-
weitsprung schaffen. Die
aktuellen Leistungstabellen
für 2017 können Dienstag-
abend ab 18 Uhr auf dem
Sportplatz im „Freiluftbüro“
eingesehen werden. (Im
Internet zu finden unter:
www.deutsches-sportabzei-
chen.detabelle)
Das Team Sportabzeichen

des TuS Norderney freut
sich stets auf neue Anwär-
ter, die auch gern einmal
„das Treppchen“ besteigen
möchten. Kontinuierliches
Training macht den Meister,
heißt es. Die Vergabe der
Urkunde schließt mit einer
Feier Anfang des neuen
Jahres im Vereinsraum des
TuS ab.

Gastkind Emilie mit ihrer Mutter. Sie haben ihr Ziel erreicht.
Else Bruns, 78 Jahre (rechts), schafft beim Seilspringen locker 15
Grundsprünge. Antje Bick bewundert diese Leistung.

Anneli, zehn Jahre (links) und ihre Freundin Malin, elf Jahre aus Pulheim/ Köln nach erfolgreichem 800-Meter-Lauf.
FOTOS: SCHADE

Frank Lummert misst die
Distanz des Schlagballs
nach demWeitwurf.

Jörg Cohnen beim Kugelstoßen, die Kugel wiegt 7,25 Kilo-
gramm.Heiko Jacobs vom DLRG stoppt die Zeiten und trägt sie

akribisch ein.

Marlies Gottschalk und Ernst Lührs vomWettkampfbüro.

erfolgreich absol-
viert werden. 200
Meter Radfahren
mit fliegendem
Start wird un-
ter anderem in
der Kategorie
S c hn e l l i g k e i t
verlangt. Dann
begleiten Frank,
Paul, Ernst oder
Roland die Per-

Ein Verein
für alle!

www.tus-norderney.de
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Auf über 40.000m²

Shoppingvergnügen
...in der größten Möbelstadt
zwischen Weser und Ems!

Von der Tasse bis zum maßgefertig-
ten Schrank - alles unter einem Dach!
Top-Beratung durch unser
qualifiziertes Fachpersonal!
Wir bieten Ihnen flexible
Finanzierungsmodelle!
Wir stehen Ihnen zur Seite:
Von der Planung bis zur Lieferung!
Entspannen Sie in unserem Bistro
oder Restaurant Friesisches Bauernhaus!

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie
einen Termin unter 04456-9880

Unsere Außendienstmitarbeiter
auf Norderney besuchen Sie gerne!

Rufen Sie an,wir beraten Sie
in allen Geschäftsanzeigenfragen!

Norderneyer Badezeitung
Wilhelmstraße 2 • 26548 Norderney

Ihre Tageszeitung

Sina Kruse
S 0 49 31 / 925-161
sina.kruse@skn.info

Heiko Schoolmann
S 0 49 31 / 925-155
heiko.schoolmann@skn.info

Manfred Reuter

Norderney-Bunker
Insel-KrimiInsel-KrimiInsel-KrimiInsel-Krimi
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Norderney-Bunker
Manfred Reuter

Insel-Krimi

Soltau-Kurier-Norden | Premium

Ein
‚Crime &

Smile‘-Krimivon der Nord-
seeküste

224 Seiten | 12,80 € |
Premium-Taschenbuch |
Format 13,8 x 21,5 cm

ISBN
978-3-939870-67-8

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung
oder in den SKN Kundenzentren

Portofrei bestellen im Internet:
www.skn-verlag.de

Norden | Neuer Weg 33
Norderney | Wilhelmstraße 2

Telefon: 0 49 31/9 25-2 27
Fax: 0 49 31/9 25-3 60
E-Mail: buchshop@skn.info

Portofrei bestellen im Internet:
www.skn-verlag.de

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung
oder in den SKN Kundenzentren

Norden, NeuerWeg 33
Norderney,Wilhelmstraße 2
Telefon: 0 49 31 / 9 25-2 27
E-Mail: buchshop@skn.info

SIEBEN MEERE –
SIEBEN VERBRECHEN

Sieben Kurzkrimis mit bebilderten
Kurzportraits der ostfriesischen Meere

Premium-Taschenbuch · 176 Seiten
ISBN 978-3-944841-39-7

14,95 €

Kurzportraits der ostfriesischen Meere

Premium-Taschenbuch · 176 Seiten

OSTFRIESLAND VERLAG – SKNWir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de

Re
iten
macht Spaß!

RSO
REITSPORT OSTFRIESLAND

Stellmacherstr. 14 ∙ 26506 Norden · Tel. (0 49 31) 925-111
www.reitsport-ostfriesland.de · info@reitsport-ostfriesland.de

Mo.-Fr.: 09.30-18.00 Uhr · Sa.: 09.30-13.00 Uhr

„Der Sternchen-Look“

Hiermit laden wir Sie, Ihre Angehörigen
und Freunde ganz herzlich zu unserem

diesjährigen Sommerfest ein.

Wann: Am 5. 8. 2017, ab 13 Uhr
Wo: Im Vorgarten des Altenheims

Für das leibliche Wohl ist gegen einen kleinen
Aufpreis gesorgt!

Als Highlight spielt von 15.30 Uhr–16.30 Uhr das
Warschauer Symphonieorchester!
An diesem Tag finden ebenfalls der jährliche
Straßenflohmarkt sowie ein Oldtimertreffen
in der Mühlenstraße statt.

Ein Unterhaltungs-/Kinderanimationsprogramm
wird ebenso angeboten.

Über ein zahlreiches Erscheinen würden
unsere Bewohner und wir uns sehr freuen!
Es warten einige Überraschungen auf Sie!
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VERLAGSGESCHÄFTSSTELLE NORDERNEY
Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney · Telefon: 04932/86969-0
Fax: 04932/86969-20 · E-Mail: aboservice@skn.info
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OSTFRIESLAND
Magazin 8 / 2017

Spiekeroog
Ostfrieslands grüne Insel

Pfad der Poesie
Lustwandeln im Emder Ökowerk

Wattwandern
Von Rottum zum nördlichsten Punkt

Carolinensiel
Hafen voller Geschichten

Geschäftsanzeigen

www.tdh.de/hausangestellte

Mädchen vor
Ausbeutung schützen.

15 Millionen Kindern in Not
hat terre des hommes in den
letzten 50 Jahren geholfen.
Doch noch immer werden
Kinder ausgebeutet und
fliehen vor Armut und Gewalt.

Unterstützen Sie uns,
damit mehr Kinder
zu Gewinnern werden.

Weitere Informationen unter
www.tdh.de/50

Gut
gemacht!

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN:
DE23 3705 0299 0000 8282 82

Werden auch Sie
zum Helfer.
„Es ist schön zu erfahren,
dass man den Menschen als
Arzt direkt und effektiv
helfen kann.“

Oliver Ostermeyer

Bitte den Coupon ausfüllen,
ausschneiden und senden an:

German Doctors e.V.
Löbestr. 1a
53173 Bonn

Coupon:

Bitte senden Sie mir unver-
bindlich Informationen

über German
Doctors e.V.

über eine
Projektpatenschaft

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

E-Mail

✁

German Doctors e.V.
Tel.: +49 (0)228 387597-0
Fax: +49 (0)228 387597-20
info@german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1

www.german-doctors.de


